
Ratsherr Viethen bittet vor Einstieg in den Tagesordnungspunkt um die Genehmigung der 
vorgesehenen Fernsehaufnahmen. 
Bei den Mitgliedern des Rates besteht Einvernehmen, die Fernsehaufnahmen zuzulassen. 
 
Der Vorsitzende, Bürgermeister Raetz, führt aus, dass es in der heutigen Sitzung um die 
Abstimmung über die Verlegung aller 34 Stolpersteine gehe. 
Bei einer Abstimmung über den Vorschlag der FDP-Fraktion, Stolpersteine nur dort zu verlegen, 
wo sie erwünscht seien bzw. die gleichzeitige Verlegung der nicht erwünschten Stolpersteine an 
einer anderen Stelle, sei er gehalten, den Beschluss zu beanstanden. 
Weiterhin bittet er vor Beginn der Abstimmung um rechtzeitige Bekanntgabe weiterer möglicher 
Anträge. 
 
Ratsfrau Koch stellt den Antrag zur Geschäftsordnung auf Sitzungsunterbrechung, um der 
Sprecherin der Initiative, Frau Roggendorff, Gelegenheit zu geben, ihre Argumentation 
vorzubringen. 
Gleichzeitig weist sie auf den gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD, UWG und 
Bündnis 90/Die Grünen hin, dessen Eingang Bürgermeister Raetz bestätigt. 
 
Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 18.07 bis 18.17 Uhr. 
 
Nach Wiedereintritt in die Sitzung nehmen Vertreter der einzelnen Fraktion zum Sachverhalt 
Stellung. 
Ratsherr Beißel stellt den Antrag auf geheime Abstimmung. 
 
Ratsherr Viethen erklärt, dass er sich ursprünglich der Stimme enthalten wollte. Nach reiflicher 
Überlegung könne er diese Haltung aber nicht mehr vertreten und werde daher für den Antrag der 
Bürgerinitiative stimmen. 
 
Vor Beginn der geheimen Abstimmung bittet Bürgermeister Raetz die Fraktionen um die 
Benennung von Stimmzählern. Es werden folgende Personen benannt: 

- Ratsherr Baron           (CDU) 
- Ratsherr Spilles          (SPD) 
- Ratsfrau Schaefers     (UWG) 
- Ratsfrau Rentzsch      (FDP) 
- Ratsherr Schollmeyer (Bündnis 90/Die Grünen) 

 
Sodann erfolgt die geheime Abstimmung über den Antrag der Bürgerinitiative in alphabetischer 
Reihenfolge. 
Die Auszählung der Stimmen durch die Stimmzähler der einzelnen Fraktionen ergeht 
nachstehender Beschluss: 
 
BS-Nr.: 
307 
 

Abstimmungsergebnis 
 

Ja: 18 
Nein: 18 
Enthaltung: 1 
Befangen: 0 

 
Der Bürgerantrag wird abgelehnt. 
 



 
Im Anschluss erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.30 bis 19.40 Uhr. 
 
Nach Wiedereintritt in die Sitzung erfolgt die geheime Abstimmung über den gemeinsamen 
Antrag der Fraktionen SPD, UWG und Bündnis 90/Die Grünen in alphabetischer Reihenfolge. 
 
Nach Auszählung der Stimmen durch die Stimmzähler der einzelnen Fraktionen ergeht 
nachstehender Beschluss: 
 
BS-Nr.: 308 
 

Abstimmungsergebnis 
 

Ja: 15 
Nein: 21 
Enthaltung: 1 
Befangen: 0 

 
Der gemeinsame Antrag der Fraktionen SPD, UWG und Bündnis 90/Die Grünen wird abgelehnt. 
 
 
Auf Antrag von Ratsherrn Beißel erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.50 bis 20.00 Uhr. 
 
 
 
 
 


